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Protokoll der Hauptversammlung 2019 
 
 
Datum/Zeit: 3. Oktober 2019, 20.00 Uhr bis 20.38 Uhr, mit anschliessendem Apéro 
 
Ort: Sitzungszimmer im Schulhaus Ried 
 
Protokoll: Andrea Maeder; Ergänzungen: der Vorstand des Elternvereins ABGRU 
  
 
Traktanden: 
 

1. Wahl der Stimmenzählenden        1 

2. Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung 2018    1 

3. Finanzen            2 

4. Wahlen/Demissionen          2/3 

5. Spielgruppe           3 

6. Jahresprogramm Rückblick und Ausblick        4 

7. Verschiedenes          5 

8. Apéro und gemütliches Beisammensein       5 

 
 
Die Präsidentin Jsabelle Secci eröffnet die Hauptversammlung 2019 um 20:00 Uhr im 
Sitzungszimmer im Schulhaus Ried und begrüsst die Anwesenden. 
Speziell werden Frau Sixt (Presse: Kerzers Anzeiger/Murtenbieter), Silke Hurni (Gemeinderätin 
Ulmiz) sowie Hansulrich Möri (Gemeinderat Gempenach) erwähnt. 
 
Es gibt keine Änderungen der Traktandenliste. 
 
 
1. Wahl der Stimmenzählenden 
 
Anita Aeberhard wird als Stimmenzählende bestimmt. An der Hauptversammlung nehmen 20 
Stimmberechtigte teil; davon 6 Vorstandsmitglieder.  
 
 
2. Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung 2018 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
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3. Finanzen 
 
Manuela Linder erläutert die Jahresrechnung 2018/2019. Wir hatten ein sehr gutes Jahr und 
schliessen mit einem Gewinn von Fr. 376.75. Dank der vollen Spielgruppe (alle 4 Gruppen bis auf 
den letzten Platz gefüllt), konnte sogar auf Unterstützungsbeiträge der Gemeinden verzichtet 
werden. Wir sind aber trotzdem dankbar für die Unterstützungsbereitschaft der Gemeinden. So 
können wir auch künftig den Leiterinnen und Aushilfen angemessene Löhne bezahlen sowie 
Geschenkli und neue Spielsachen für die Kinder finanzieren. Vielen Dank dafür! 
 
Auch mit den Anlässen können wir sehr zufrieden sein; insgesamt haben wir Fr. 3‘753.55 
eingenommen. Die Einnahmen aus den Mitgliederbeiträgen sind alle Jahre etwa gleich hoch. 
Ausgaben: Die Löhne der Spielgruppenleiterinnen mit AHV und Versicherungen ist der grösste 
Posten. Weitere Ausgaben für die Spielgruppen und Anlässe; dabei aber nichts 
Ausserordentliches.  
 
Die Revisorinnen Carmen Stähli und Murielle Stauffer haben die Jahresrechnung 2018/2019 am 
11.09.2019 in Ulmiz überprüft und als korrekt befunden. Murielle Stauffer empfiehlt der 
Versammlung die Annahme der Jahresrechnung 2018/2019. 
 
Die Jahresrechnung 2018/2019 wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 
 
Die Revisorinnen erhalten als Dank ein kleines Präsent. 
 
Manuela Linder informiert, dass wir ein relativ hohes Vermögen haben und fragt die Versammlung 
an, wie wir dieses investieren könnten.  
 
Der Vorstand schlägt vor, dass künftig die Gemeinden bei den Unterstützungsbeiträgen für die 
Spielgruppe, wenn immer möglich, entlastet werden und künftig allfällige Unterdeckungen 
mindestens teilweise durch den Verein selber getragen würden. 
 
Renate Etter fragt nach, wieso man künftig auf eine Involvierung der Gemeinden verzichten will. 
Manuela Linder präzisiert, dass es bei den Gemeinden schlecht ankommt, wenn diese bei einer 
Unterdeckung der Spielgruppe zur Kasse gebeten würden, wenn doch der Verein ein hohes 
Vermögen aufweise. 
 
Hansulrich Möri begrüsst die finanzielle Entlastung der Gemeinden und sichert die Unterstützung 
von Gempenach zu, falls diese künftig nötig sei.  
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Manuela Linder erläutert das Budget 2019/2020. Mit den rund Fr 6‘000.- budgetierten 
Unterstützungsbeiträgen durch die Gemeinden, ergibt sich ein zu erwartender Gewinn von rund Fr. 
600.00. Sie empfiehlt zudem, die Mitgliederbeiträge beizubehalten. Das Budget und die 
Mitgliederbeiträge werden einstimmig angenommen. 

 
 

4. Wahlen/Demissionen  
 
Jsabelle Secci und Monika Berger verlassen den Vorstand nach 6 (Jsabelle) bzw. 4 (Monika) 
Jahren. Manuela Linder bedankt sich im Namen des gesamten Vorstands bei den beiden Frauen 
für Ihre sehr wertvolle Arbeit und überreicht den beiden je eine schöne Herbstdekoration von 
«Blumen und mehr» und Gutscheine für gemütliche Stunden mit ihren Familien. 
 
Andrea Herren wird als Nachfolgerin von Jsabelle Secci vorgeschlagen und von der Versammlung 
einstimmig als neue Präsidentin gewählt. 
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Mit Tamara Wildi, Hansulrich Möri und Fernando Kummer können die freien Plätze im Vorstand 
besetzt werden. Es freut uns, dass erstmals in der Geschichte des Elternvereins auch Männer im 
Vorstand sind.  সহ঺঻ 
 
Zudem stellt sich Manuela Linder zur Wiederwahl und wird ebenfalls einstimmig für weitere zwei 
Jahre gewählt. 
 
Dank der Wahlen besteht der Vorstand wieder aus 7 Mitgliedern (gemäss Statuten). 
 
Die Ämtli werden im November innerhalb des neuen Vorstands verteilt. 
 
Jsabelle Secci bedankt sich beim gesamten Vorstand für das vergangene Jahr. Der Einsatz ist nicht 
selbstverständlich. Auch grossen Dank gilt den Spielgruppenleiterinnen und Hilfskräften für ihre 
tatkräftige Mithilfe und Unterstützung.  
 
 
5. Spielgruppe 
 
Monika Berger informiert, dass der Jahresbericht 2018/2019 auf der Homepage des Elternvereins 
abgelegt ist; wo auch die Berichte der Spielgruppenleiterinnen enthalten sind und nachgelesen 
werden können.  
 
Im Schuljahr 18/19 haben wir drei Innen-Spielgruppen und eine Aussen-Spielgruppe angeboten. 
Alle Spielgruppen-Plätze konnten während des Spielgruppenjahrs besetzt werden. Wir hatten dank 
des Zwärgenhofs mehr Spielgruppen-Kinder als in den vergangenen Jahren.  
 
Jsabelle Secci zeigt Bilder vom aktuellen Bau-Stand des neuen Spielgruppen-Lokals im neuen 
Schulhaus in Ried. Der Raum erscheint hell und freundlich. Es gibt sogar Abstellräumli, wo Material 
gelagert werden kann. Der Umzug ins neue Lokal ist im Dezember vorgesehen. Die Eltern der 
Spielgruppenkinder werden durch Christiane Kunz rechtzeitig informiert. 
 
Barbara Rohrer informiert, dass es im aktuellen Schuljahr (19/20) zwei Zwärgehof-Gruppen gibt. 
Am Dienstag wird der Zwärgehof durch Franziska Honspeger und am Mittwoch durch Barbara 
Rohrer geleitet. Christiane Kunz unterstützt beiden Gruppen als Hilfskraft.  
 
Barbra Rohrer ist mit ihrer Gruppe sehr gut ins Spielgruppenjahr gestartet. Aktuell sind Recheli und 
Beseli sehr beliebt. Aber auch die Apfelringli-Maschine kommt bei den Kindern sehr gut an.  
 
Chrigi Kunz hat mit den drei Innengruppen auch gut gestartet. Es sind drei ruhige Klassen und wie 
bereits im letzten Jahr sind die Gruppen altersmässig gemischt. Die Erfahrung zeigt, dass sowohl 
die grösseren als auch die kleineren Kinder davon profitieren. Die grösseren Kinder sind stolz den 
kleineren Kindern helfen zu können. Nach der anfänglichen Orientierungsphase kommen die 
Gruppen jetzt in die Konfliktphase. Diese gehört zur normalen Entwicklung einer Gruppe und 
erfordert von den Leiterinnen noch mehr Aufmerksamkeit. 
 
Franziska Honsperger stellt sich kurz vor. Nachdem sie letztes Jahr als Praktikantin auf dem 
Zwärgehof war, hat sie nun für ein Jahr die Leitung einer Zwärgehof-Gruppe übernommen. Die 
Kinder in ihrer Gruppe sind sehr aufgestellt und auch bereits in der Konfliktphase angelangt. 
Franziska hat mit den Kindern u.a. schon Apfelmus zubereitet, Skulpturen aus Naturmaterialien 
gebaut und mit Tannzapfen musiziert. 
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6. Jahresprogramm Rückblick und Ausblick 
 
Sara Klarnetas erläutert die verschiedenen Anlässe des vergangenen Vereinsjahres: 
 
Kerzenziehen:  
Das Pavillon in Gempenach hat sich als Lokalität sehr gut geeignet. Leider hatten wir aber deutlich 
weniger Besucher als in den vergangenen Jahren. Es wird vermutet, dass dies hauptsächlich mit 
der Örtlichkeit zusammenhängt. Kinder aus Ried konnten aufgrund der örtlichen Distanz nicht mehr 
alleine zum Kerzenziehen kommen. 
 
Kinderkleiderbazar: 
Nachdem die Tische beim Frühlingsbazar sehr schnell vergeben waren, war es im Herbst 
schwieriger Ausstellerinnen zu finden. Von den 27 Tischen konnten nur 20 vergeben werden. 
Nichtsdestotrotz waren beide Anlässe gut besucht und es konnte jedes Mal ein schöner Gewinn 
erwirtschaftet werden. 
 
Bauernolympiade:  
Dieser Anlass wurde mangels Anmeldungen abgesagt. 
 
Sara Klarnetas informiert, dass in den letzten Jahren vermehrt Anlässe abgesagt werden mussten, 
weil es zu wenig Anmeldungen gab. Künftig werden wir uns deshalb nur noch auf die beiden 
Bazare, das Kerzenziehen und das Weihnachtsbasteln konzentrieren. Gute Ideen sind aber 
weiterhin willkommen. Weiter ist es sehr schwierig HelferInnen für die Anlässe zu finden. Es sind 
immer die gleichen Personen, die den Vorstand unterstützen. Ein grosses Dankeschön an diese 
treuen HelferInnen. 
 
Carmen Stähli schlägt vor, die Vereinsmitglieder zum Helfen einfach einzuteilen wie es bei anderen 
Vereinen der Fall ist. Es kann aus ihrer Sicht nicht sein, dass der Vorstand mit ein paar treuen 
HelferInnen die ganze Arbeit macht und die übrigen Mitglieder nur profitieren. Jsabelle Secci 
informiert, dass diese Möglichkeit im Vorstand auch schon besprochen worden sei. Anders als bei 
anderen Vereinen sei aber die Vereins-Verbundenheit bei vielen unseren Mitgliedern nicht so gross. 
Viele Familien kommen hauptsächlich wegen des vergünstigen Spielgruppen-Tarifs in den Verein. 
Bei einer erzwungenen Vereins-Mitarbeit wird befürchtet, dass viele langjährige Mitglieder aus dem 
Verein austreten und somit auch deren finanzielle Unterstützung verloren geht. 
 
Andrea Herren informiert über die bevorstehenden Anlässe: 
 
Am 6. und 13. November 2019 findet das Weihnachtsbasteln statt. Leider sind bisher nur wenige 
Anmeldungen eingegangen. Es folgt deshalb bald ein Erinnerungsmail an die Mitglieder. 
 
Mehrere anwesende Vereinsmitglieder melden, dass sie diesen Anlass nicht präsent hatten. Mit 
der Auflösung des Schulkreises ABGRU würden die Informationen zu den Anlässen weniger gut 
fliessen. Früher seien die Kinder jeweils vor einem Anlass nochmals mit Plakaten oder Flyern in 
der Schule darauf aufmerksam gemacht worden. Der Vorstand wird sich überlegen, wie der 
Infofluss wieder verbessert werden kann. 
 
Im 2020 werden wiederum im März und September Kinderkleider-Bazars mit Flohmarkt stattfinden. 
Die Hauptversammlung ist am 29.09.2020 geplant. Weiter wird wieder ein Kerzenziehen 
angeboten. Auch die Nothelferkurse für Kleinkinder vom Samariterverein Ulmiz werden wir wie 
gewohnt in unserem Jahresprogramm kommunizieren. 
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7. Verschiedenes 
 
Jsabelle Secci informiert, dass unsere Website nicht mehr den heutigen Sicherheitsstandards 
entspricht und deshalb vor dem Einstieg auf die Seite eine Risikowarnung erscheint. Der Vorstand 
wird demnächst eine neue Website erstellen. 
 
Weiter gibt sie bekannt, dass es per 3. Oktober 2019 11 Eintritte und 17 Austritte aus dem 
Elternverein gegeben hat. Insgesamt hat der Elternverein aktuell 69 Mitglieder.  
 
Zudem informiert sie über die „offene Turnhalle“, welche in den Wintermonaten an ausgewählten 
Sonntagen durch Claudia Schmied und Franziska Lehmann organisiert wird. 
 
Die Präsidentin bedankt sich bei den anwesenden Mitgliedern für das Interesse am 
Vereinsgeschehen, bei den Gästen, den Gemeinden und den Vorstandsmitgliedern. Da niemand 
mehr das Wort verlangt, schliesst die Präsidentin die Hauptversammlung um 20:38 Uhr. 
 
 
8. Apéro und gemütliches Beisammensein 
 
Jsabelle Secci eröffnet das Apéro und freut sich auf einen regen Austausch untereinander.  
 
 
 
 
Ried, 3. Oktober 2019 
 
 
 


